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GENEHMIGUNG DER SCHLUSSABRECHNUNG 
BETREFFEND AUSBAU DES SIJENTALBACHES IN ROTKREUZ,

GEMEINDE RISCH 

BERICHT UND ANTRAG DES REGIERUNGSRATES

VOM 19. AUGUST 2003

Sehr geehrter Herr Präsident
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir unterbreiten Ihnen gemäss § 28 Abs. 3 des Finanzhaushaltgesetzes vom
28. Februar 1985 (BGS 611.1) die Schlussabrechnung zum Objektkredit, den Sie für
den Ausbau des Sijentalbaches mit Hochwasserentlastung und offenem Bachausbau
in Rotkreuz in der Gemeinde Risch am 22. Mai 1997 beschlossen haben (vgl. GS 25,
679).

1. SCHLUSSABRECHNUNG

Bewilligter Kredit in Fr. Bauabrechnung in Fr.

- Absetzteich, Entlastungsleitung 837'000.-- 671'591.35
- Bachsanierung, Renaturierung Auleten 363'000.-- 229'227.60
- Nebenarbeiten, Geologie, Entschädigungen 34'000.-- 23'907.20
- Projekt und Bauleitung 153'200.-- 115'176.25
- Regie und Unvorhergesehenes      62'800.--               0.00
Total 1'450'000.-- 1'039'902.40
Kreditunterschreitung 410'097.60
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2. KOMMENTAR ZUR SCHLUSSABRECHNUNG

Die Minderkosten gegenüber dem bewilligten Objektkredit sind darin begründet, dass
die Fachleute eine schwierige Bauausführung erwarteten, als es um den Projekt-
kostenvoranschlag ging. Die Projektierung war wegen des Baugrundes im Sijental
ohnehin anspruchsvoll und der Bau erforderte trotz geologischer Gutachten auch
Korrekturen. Letztlich verliefen die Arbeiten besser als erwartet. Zusätzlich konnte
der Kanton als Bauherr von sehr günstigen Unternehmerofferten profitieren.

3. ÜBERPRÜFUNG DURCH DIE FINANZKONTROLLE

Die Finanzkontrolle des Kantons Zug hat die Bauabrechnung geprüft und in ihrem
Bericht Nr. 59-2003 vom 6. Juni 2003 bestätigt, dass das Projekt ordnungsgemäss
abgerechnet wurde. Die Finanzkontrolle empfiehlt, die vorliegende Bauabrechnung
zu genehmigen.

4. ANTRAG

Die Schlussabrechnung für den Ausbau des Sijentalbaches in Rotkreuz in der
Gemeinde Risch sei zu genehmigen.

Zug, 19. August 2003 Mit vorzüglicher Hochachtung

REGIERUNGSRAT DES KANTONS ZUG

Der Landammann: Walter Suter

Der Landschreiber: Tino Jorio
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